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Hoftechnik

Kaltstall in Riedt bei Erlen TG

Krieger-Schür
Die Möglichkeit einer Betriebszweiggemeinschaft

war der Auslöser für den
Anbau eines Liegeboxenlaufstalles auf
dem Betrieb der Familie Witzig in Riedt-
Erlen. Im Herbst 1991 beauftragte
Familie Witzig das Architekturbüro mit der
Planung. Gemeinsam wurde ein
Raumprogramm sowie ein Anforderungskonzept

erarbeitet:

- Für das Wohlbefinden der Tiere sollten

optimale Bedingungen geschaffen
werden, die jedoch ein wirtschaftliches
Arbeiten nicht einschränken.

- Der Betrieb sollte ohne Mehrarbeit
mtdem gleichen Personal bewirtschaftet

werden können.

- In bezug auf die wirtschaftlichen,
eher schwierigen Aussichten unserer
Landwirtschaft wurde eine günstige
Lösung angestrebt.
- Um die Baukosten tief zu halten, sollte

möglichst viel Eigenleistung erbracht
werden können.
Der Stall musstefür40 Milchkühe Platz
haben. Die Abkalbe- und Krankenboxe,

der Melkstand (2 mal 3 Fischgräten
computergesteuert) sowie die
Kälberlaufboxen konnten im alten Stallgebäude

eingebaut werden. Das Jungvieh

wird wie bisher zur Aufzucht ins
Bündnerland gegeben.
Der bestehende Jauchekasten mit 290
m3 war zu klein, er wird jetzt als
Reservegrube benützt. Nördlich der
bestehenden Scheune wurde ein neuer
Jauchesilo mit 450 m3 erstellt.
Der Heuraum (1000 m3) konnte am selben

Ort, in der bestehenden Scheune,
belassen werden.
Es bestätigte sich dann relativ schnell,
dass ein Boxenlaufstall, für das Milch¬

vieh, vom Arbeitsablauf sowie
wirtschaftlich die günstigste Lösung ergab.
Um die gewünschte Eigenleistung
erbringen zu können, war ein einfaches
System gefordert.
Die Krieger Schür ist als Kaltstall
konzipiert. Ihre einfache, nach einem
Raster aufgebaute Grundfläche ermöglicht

eine relativ kurze Bauzeit. Die
Bodenplatte hat ein Ausmass von 17 mal
36 m. Der Oberbau ist komplett in Holz
ausgeführt. Das Bindersystem besteht
aus einfachen Holzpfosten und Balken,
die mit speziellen Verbindungsteilen

Kammschalung, die nur zwischen die
Pfosten des Bindersystems eingelassen

werden.
Die Belüftung erfolgt über Lüftungsschlitze

an den Längswänden. Die Abluft

tritt über die Firstentlüftung wieder
ins Freie. Die Firstentlüftung wurde mit
lichtdurchlässigen Platten eingedeckt.
Der Stall wird mittels einer Breitschieberanlage

entmistet. Über einen Querkanal

gelangt der Mist in eine bestehende

Vorgrube. Eine Mixerpumpe
befördert den Mist dann in den neuen
Jauchesilo.

aus Stahl zusammengehalten werden.
Im Stallbereich wird eine 45 mm starke
Dachschalung über die Binder genagelt.

Sie dient einerseits als Aussteifung

und andererseits als Ausgleichsschicht

Aussenklima - Innenklima.
Über der Dachschalung liegen 80 mm
starke Koppelpfetten, die gleichzeitig
Hinterlüftung und Eternitlattung sind.
Die Aussenwände bestehen ebenfalls
aus einer 40 mm starken Nut und

Anfang Juni 1992 konnte mit dem Aushub

begonnen werden. Dank der
rationellen Arbeiten aller baubeteiligten
Handwerker konnte die neue Krieger-
Schür Ende September 1992 in Betrieb
genommen werden.

Hans Müller
Stalleinrichtungen, Planungen
Oberbüren

Kunststoff-Wasserleitungen
in allen Grössen und Stärken.
Kunststoffrohre und Elektrokabel usw.

Wasserschläuche
Drainagerohre
Wasserarmaturen
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